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Hoffnung für alle

Doch unsere Krankheiten, er hat sie getragen, und unsere Schmerzen hat er auf 
sich genommen. Wir aber hielten ihn für einen Gezeichneten, für einen von Gott 
Geschlagenen und Gedemütigten.� Jes 53,4



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werktagen

Dienstag	 19.00
Mittwoch	 09.00
Freitag		 19.00

Eucharistiefeiern Wochenende

Samstag	 18.00
Sonntag	 09.00

Beichtgelegenheit

Mittwoch nach der 	 09.00 Messe
Samstag 	 17.00

Rosenkranzgebet

Samstag	 17.30

Und hier nun der Monatsplan der 
Gottesdienste

Mittwoch, 1. März

09.00	 Eucharistiefeier
	 Stiftsmesse für: 
	 Barbara und Siegfried Seifert
	 Jahresgedächtnis für: 
	 Elisabetha Sulser-Burlet

Freitag, 3. März

19.00	 Eucharistiefeier

2. Fastensonntag 
Fastenopfer

Samstag, 4. März

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz 
18.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 5. März

09.00 Eucharistiefeier
	 Stiftsmesse für:
	 Elisabetha Sulser-Burlet

Dienstag, 7. März

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. März

09.00	 Eucharistiefeier
	 anschl. Beichtgelegenheit

Freitag, 10. März

19.00	 Eucharistiefeier

3. Fastensonntag 
Fastenopfer

Samstag, 11. März

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00 	Eucharistiefeier
	 Jahresgedächtnis für:
	 Heidi Fischli-Schilter

Sonntag, 12. März

09.00	 Eucharistiefeier
17.25	 Klosterkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Dienstag, 14. März 

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. März

09.00	 Eucharistiefeier
	 anschl. Beichtgelegenheit

Freitag, 17. März 

19.00 Eucharistiefeier

4. Fastensonntag
Der vierte Fastensonntag ist ein beson-
derer: Er trägt den lateinischen Namen 
«Laetare», was «Freue dich» bedeutet. 
Warum? Ganz einfach: Die Mitte der 
Fastenzeit ist überschritten und Ostern 
kommt näher.

Fastenopfer

Samstag, 18. März

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. März

09.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 21. März

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. März

09.00	 Eucharistiefeier
	 anschl. Beichtgelegenheit

Freitag, 24. März

19.00	 Eucharistiefeier

5. Fastensonntag 
Fastenopfer

Samstag, 25. März

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00 	Eucharistiefeier

Sonntag, 26. März

09.00	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster: 
	 Therese Fischer-von Felten

Dienstag, 28. März

19.00 	Eucharistiefeier

Mittwoch, 29. März

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 31. März

19.00 	Eucharistiefeier

Aufgeregte Zeiten erleben 
wir gerade. 
Vieles, was gerade noch selbstverständ-
lich war, ist plötzlich in Frage gestellt. 
Im Eröffnungsvers zum 3. Fastensonn-
tag heisst es aus dem Psalm 25: «Mei-
ne Augen schauen stets auf den Herrn; 
denn er befreit meine Füsse aus dem 
Netz.» (Ps 25,15)

Wie treffend! Weder die Sorglosig-
keit, noch die übertriebene Aufgeregt-
heit helfen in Krisenzeiten. Den Blick 
auf Gott zu werfen, auf ihn zu blicken 
ist eine Aufforderung, die unser Ver-
ständnis der österlichen Busszeit gut 
umschreibt. Wir sind eingeladen auf 
Gott zu blicken und von daher mit Zu-
versicht unser Leben zu gestalten. Die 
Demut nicht alles im Griff zu haben und 
die Welt nicht unserem Willen zu unter-
werfen, wird uns gerade eindrücklich 
vor Augen geführt.

Leben wir aus der Zuversicht des Glau-
benden im Blick auf Gott und unsere 
Welt und preisen Gottes Sohn, der uns 
als Erlöser, als Kyrios begegnet.

Gottesdienste in der  
Nothelferkapelle Oberurnen
Liebe Pfarreiangehörige von Oberurnen, lie-
be Freunde der Nothelferkapelle,

Unser Dorf beheimatet ein Kleinod, das nicht 
übergangen werden sollte. Bis zu den An-
fängen von Corona wurde regelmässig in  
der Nothelferkapelle Gottesdienst gefeiert. 
Corona ist, so hoffen wir, abgeklungen, so 
dass wir diese Tradition wieder aufnehmen 
wollen. Wir werden ab dem 1. März jeden 
Mittwoch um 09.00 Uhr in der Kapelle die 
Eucharistie feiern. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme an unse-
ren Gottesdiensten.
Sie kommen doch auch? 

Mittagstisch der Seniorinnen 
und Senioren
Jeden ersten Mittwoch um Monat Mittags-
tisch der Seniorinnen und Senioren in der 
alten Post. Beginn um 11.30 Uhr. Merken sie 
sich diese Tage vor und melden sie sich recht-
zeitig an.



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE MARZO 2023

I Sabato 04/03/2023

ore 18.00 Luchsingen (d/it)

I Domenica – 05/03/2023 
Seconda domenica di Quaresima

ore 09.45 Ospedale Glarus
ore 11.15 Niederurnen 
ore 17.30 Glarus 

II Domenica – 12/03/2023 
Terza domenica di Quaresima

ore 09.00 Bilten (pt)
ore 11.00 Glarus (es)
ore 17.30 Glarus 

III Domenica – 19/03/2023  
Quarta domenica di Quaresima

ore 11.00 Glarus (it/pt/es)
sono sospese tutte le altre Messe.

IV Sabato – 25/03/2023

ore 19.00 Näfels

IV Domenica – 26/03/2023 
Quinta domenica di Quaresima

ore 11.00 Glarus (pt)
ore 17.30 Glarus 

PREGHIERA A SAN GIUSEPPE

O San Giuseppe con te, per tua 
intercessione 

noi benediciamo il Signore.
Egli ti ha scelto tra tutti gli uomini
per essere il casto sposo di Maria

e il padre putativo di Gesù.
Tu hai vegliato continuamente,

con affettuosa attenzione
la Madre e il Bambino

per dare sicurezza alla loro vita
e permettere di adempiere la loro 

missione.
Il Figlio di Dio ha accettato di sottoporsi 

a te come a un padre,
durante il tempo della sua infanzia e 

adolescenza
e di ricevere da te gli insegnamenti per 

la sua vita di uomo.
Ora tu ti trovi accanto a Lui.

Continua a proteggere la Chiesa tutta.
Ricordati delle famiglie, dei giovani
e specialmente di quelli bisognosi;

per tua intercessione essi accetteranno
lo sguardo materno di Maria

e la mano di Gesù che li aiuta.

Amen.

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00	 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30	 Mittwoch, Freitag
08.15	 Samstag
08.00	 Sonntag

Anbetung/Beichtgelegenheit
19.30	� Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr
09.00 – 21.00 Herz Jesu-Freitag (3. März)
	� Eucharistische Anbetung in der  

Klosterkirche (Abmachung regelmäs-
siger Zeiten bei Anita Hefti (Mollis): 
Telefon 079 450 44 61)

16.00	� Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30	 Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25	 Freitag
18.25	 Sonntag

Besonderes
Freitage in der Fastenzeit: Kreuzweg um 
	� 14.30 Uhr in der Franziskanerkirche 

(bei schönem Wetter gehen wir in 
den Kloster-Garten)

Montag, 6. März, 19.30 Uhr: Eucharistiefeier
	� zum Fest des hl. Fridolin (Patron des 

Glarnerlandes) – Keine Messe um 
07.00 Uhr!

Samstag, 18. März, 09.00 – 17.00 Uhr: 
	 �Einkehrtag zum Thema «Durch 

das Leiden hindurchgehen.  
Die Passionsgebete des heiligen 
Franziskus». Begleitet von P. Paul 
Zahner; Kosten (mit Mittagessen): 
30.– Fr.  
E-Mail: naefels@franziskaner.ch

Montag, 20. März, 19.30 Uhr: Eucharistie-
	� feier zum Hochfest des hl. Josef 

– Keine Messe um 07.00 Uhr!
Samstag, 25. März, 08.15 Uhr: Eucharistie-
	� feier zum Hochfest Verkündigung 

des Herrn

VERABSCHIEDUNG UND 
NEUBEGINN

Im Januar musste sich unsere Gemeinschaft 
von zwei Mitbrüdern verabschieden: Br. Jo-
hannes M. Pfister wechselte von unserer Ge-
meinschaft in Näfels auf die Insel Werd (Ge-
meinde Eschenz). Da ein Mitbruder nach 
Österreich wechselte, vergrösserte er die 
klein gewordene Gemeinschaft auf der Insel 
Werd. Dort wird er seine liturgischen Studien 
weiterführen. Auch Br. René Fuchs verliess 
nach längerer Zeit Näfels und lebt jetzt in der 
Franziskanergemeinschaft in Zürich. Er war 
mehr als zehn Jahre lang Seelsorger im Al-
tersheim Näfels. Beiden Mitbrüdern wün-
schen wir Gottes Segen an ihrem neuen Le-

bensort und viel Kraft in den neuen 
Aufgaben.
Neu kam zu uns nach Näfels aus der Ge-
meinschaft in Zürich der Kustos der Schwei-
zer Franziskaner, Br. Christoph-Maria Hört-
ner. Er wird als Priester unter Anderem die 
Seelsorge im Altersheim Näfels übernehmen 
und von unserer Gemeinschaft aus verschie-
denste priesterliche Dienste. Ihm Gottes Se-
gen für das Leben und die Dienste in Näfels!
� Br. Paul Zahner

FRANZISKANISCHER SÄKULAR-
ORDEN – DRITTER ORDEN

In den Büsserbewegungen des 13. Jahrhun-
derts baten meist verheiratete Schwestern 
und Brüder Franziskus von Assisi um Anre-
gung für ihr Leben. Im Jahr 1221 gab er ih-
nen im Brief an die Gläubigen eine erste 
Richtschnur. Daraus entstand eine Gemein-
schaft des Franziskanischen Säkularordens, 
die versucht in Ehe, Familie, am Arbeitsplatz, 
in der Freizeit und ehrenamtlichem Engage-
ment franziskanisch zu leben. Als Zeichen 
der Verbindlichkeit legen sie ein lebenslan-
ges Ordensversprechen ab. Eine Einfüh-
rungszeit führt sie zum franziskanischen Le-
ben hin uns gibt ihnen die Kraft, lebendig 
ihre Berufung zu entdecken. Interessierte 
sind immer bei den Vorträgen und dem jähr-
lichen Ausflug herzlich willkommen!
Anita Hefti, Vorsteherin (Tel.: 079 450 44 61) 

Gesucht
Findet sich womöglich ein Mensch, 

dessen Sehnsucht nach Gott so 
heiss und hell brennt,

dass in dieser Glut zugleich  
das göttliche Feuer

des Ich bin da
in Reinform leuchten kann?

Andreas Knapp

Br. Christoph-Maria Hörtner (rechts) mit 
dem Generalminister der Franziskaner  

Fr. Massimo   (Bild: Br. Martin Barmettler)



NÄFELS

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen. 
Beerdigungsgottesdienste werden nur mit 
Zustimmung der Trauerfamilien übertragen. 
Die Beerdigungsgottesdienste beginnen um 
10.00 Uhr – auch am Samstag – zuerst am 
Grab und dann in der Pfarrkirche.

Die Gottesdienstordnung und die Veranstal-
tungen des Klosters Mariaburg entnehmen Sie 
bitte aus dem Teil Franziskanerkloster Näfels 
auf Seite 3. Wir danken für Ihr Verständnis.

Mittwoch der 1. Fastenwoche, 1. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag der 2. Fastenwoche, 2. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Freitag der 1. Fastenwoche, 3. März – 
Weltgebetstag der Frauen

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

	 Gedächtnisse: 
	 Olga Jutzeler-Frick
	 Anna Ebnöther
15.00	 Altersheim Hof Eucharistiefeier,
	 anschl. Krankenkommunion

Samstag der 1. Fastenwoche, 4. März 

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnisse: 
	 Maria Gallati-Tschudi
	 Fritz Gallati-Tschudi
	 Pauline Tschudi
	 Jakob Stähli-Ludwig
	 Maria Albertina Tschudi-Glarner

Zweiter Fastensonntag – Reminiscere

Kollekte für Bedürftige in unserer Pfarrei

Samstag, 4. März

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 
bis 17.15

17.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
den diesjährigen Erstkommunikanten

Sonntag, 5. März 

09.15	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnis:  

Zum Dank für die Abwendung  
der Seuchengefahr und für alle 
geistlichen und zeitlichen Anliegen 
des Bauernstandes

09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.30	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 2. Fastenwoche, 6. März – 
Gedenktag des Hl. Fridolin von  
Säckingen, Mönch, Glaubensbote

08.00	 Pfarrkirche	 keine Eucharistiefeier
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier zu 

Ehren des Hl. Fridolin
	� Gedächtnisse: 

Zum Dank für die Abwendung der 
Seuchengefahr und für alle  
geistlichen und zeitlichen Anliegen 
des Bauernstandes. 

	� Lebende und verstorbene Mitglieder 
des katholischen Arbeitervereins 
Näfels.

Dienstag der 2. Fastenwoche, 7. März – 
Gedenktag der Hl. Perpetua und  
hl. Felizitas, Märtyrinnen in Karthago

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 2. Fastenwoche, 8. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
	 anschl. Zmorgä im Hilarisaal
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz 

Donnerstag der 2. Fastenwoche, 9. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Freitag der 2. Fastenwoche, 10. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene 

19.00	 Pfarrkirche	 Kreuzwegandacht

Samstag der 2. Fastenwoche, 11. März

09.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Übertragung von Radio Maria, 
anschl. St. Josefs-Novene

Dritter Fastensonntag – Oculi

Kollekte für die Schönstatt-Patres «Projekt 
Burundi»

Samstag, 11. März

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit  
bis 17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster:
	 Marie Grüninger-Hauser
	 Berta Hager-Glarner
	 Sylvia Schwitter-Gander
	 Erster Jahrestag:
	 Lydia Müller-Hauser, alte Bahnhofstr.3
	 Gedächtnisse:
	 Willy Müller-Betschart
	 Josef Müller-Hauser, alte Bahnhofstr.3
	 Bernhard Senn, Mollis
	 Adelheid Bischofberger
	 Lydia Dobler-Leu

Sonntag, 12. März

09.15	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Taufe von Pia Landolt, Lauiberg 1, 
Näfels, anschl. St. Josefs-Novene

09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnis: 

Kurt Glaus
10.30	� Marienkirche	 Oekum. Familiengot-

tesdienst, anschl. Suppen-Zmittag
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 3. Fastenwoche, 13. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Kreuzwegandacht,  
anschl. St. Josefs-Novene

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag der 3. Fastenwoche, 14. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene

10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
14.00	� Klosterkirche	 Aussetzung des Aller-

heiligsten mit Beichtgelegenheit
14.30	 Klosterkirche	 Eucharistiefeier 
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 3. Fastenwoche, 15. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag der 3. Fastenwoche, 16. März 

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene

10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Freitag der 3. Fastenwoche, 17. März 

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene

Samstag der 3. Fastenwoche, 18. März

09.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. St. Josefs-Novene

Vierter Fastensonntag – Leatare

Kollekte für den christlichen Verein  
«Arbeitsgruppe Jugend und Familie»

Samstag, 18. März

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 
bis 17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnis: 
	 Barbara Schwitter-Wasescha

Sonntag, 19. März

09.15	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.30	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier



NÄFELS

HOCHFEST DES HL. JOSEF, BRÄUTIGAM 
DER GOTTESMUTTER MARIA, Montag 
der 4. Fastenwoche, 20. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Kreuzwegandacht, anschl. Kaffee 
und Gipfeli im Hilarisaal

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag der 4. Fastenwoche, 21. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 4. Fastenwoche, 22. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag der 4. Fastenwoche, 23. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Freitag der 4. Fastenwoche, 24. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

HOCHFEST VERKÜNDIGUNG DES 
HERRN, Samstag der 4. Fastenwoche, 
25. März

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Fünfter Fastensonntag – Judica

Beginn der Sommerzeit

Kollekte für das Fastenopfer

Samstag, 25. März

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 
bis 17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnisse: 
	 Fritz Landolt-Oettl, Bühl
	� Eugen und Maria Magdalena 

Schwitter-Landolt, Höfli
	 Justina Fischli-Fischli, Feld
	 Dorli Landolt-Landolt, Im Krumm
	 Albert Hösli-Lampe
	 Franz und Verena Kyburz-Kohli
	 Hilarius Landolt-Schnyder
	 Rosa Landolt-Raffl
19.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in ital. 

Sprache

Sonntag, 26. März 

09.15	� Pfarrkirche	 Familiengottesdienst 
mit Vorstellung der Firmlinge

09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
10.30	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 5. Fastenwoche, 27. März

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
anschl. Kreuzwegandacht

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag der 5. Fastenwoche, 28. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 5. Fastenwoche, 29. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag der 5. Fastenwoche, 30. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Freitag der 5. Fastenwoche, 31. März

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE

Einladung zu Kreuzwegan-
dachten Pfarrkirche St. Hilarius 
Näfels 
In der Fastenzeit laden wir Sie zur Betrach-
tung der Leidensgeschichte Jesu «Kreuz-
weg» an den folgenden Tagen ein: 

Freitag,	 10. März 	 19.00 Uhr
Montag, 	 13. März	 08.00 Uhr
Montag, 	 20. März	 08.00 Uhr
Montag, 	 27. März	 08.00 Uhr

Firmweg 2022/2023
Sonntag, 26. März um 09.15 Uhr Familien-
gottesdienst mit Vorstellung der diesjährigen 
Firmlinge in der Pfarrkirche St. Hilarius Nä-
fels.

Fest der Verkündigung des 
Herrn: «Marias Ja und unser Ja»

Maria sagt Ja zu Gottes Ruf. Bei diesem Ja ist 
sie ihr ganzes Leben lang geblieben von der 
Stunde der Verkündigung bis unter das 
Kreuz. Marias Ja kann für uns Vorbild sein. 
An ihm können wir ablesen, worauf es auch 
bei uns ankommt, wenn unser Leben gelin-
gen soll: dass wir nämlich – wie sie – Ja sa-
gen.
Wie kann es bei uns aussehen?

1. Ja sagen zu sich selbst
Es ist schön, wenn ein Mensch zu sich selbst 
Ja sagen, sich selbst annehmen kann. Jeder 

Mensch ist einmalig, einzigartig. Niemand 
kommt zweimal vor. Niemand hat Ihre Stim-
me. So wie Sie ist kein anderer Mensch auf 
dieser Welt. Ja sagen zu sich selbst, heisst: 
gut sein zu sich selbst. Wenn ich zu mir selbst 
nicht Ja sagen kann, kann ich andere Men-
schen nicht bejahen. Aber es ist nicht leicht. 
Es ist eine Kunst. Und es ist eine lebenslange 
Aufgabe.

2. Ja sagen zum Du
Ja sagen zum Du, zu den Menschen, mit 
denen wir zusammenleben dürfen. Der 
Apostel Paulus sagt: «Ertragt einander in Lie-
be». Nicht nur: «ertragt einander», sondern 
«in Liebe». 

3. Ja zum Kreuz 
Marias Leben war kein leichtes Leben. Es war 
ein geprüftes Leben. Denken wir nur an die 
Herbergssuche, die Geburt im armen Stall, 
die Flucht nach Ägypten. Schliesslich stand 
sie unter dem Kreuz. 
In unserem Alltagsleben gibt es viele Gele-
genheiten zum Kreuztragen. Das Kreuz ist 
einfach da. Wir brauchen uns keines suchen. 
Es tritt uns in vielerlei Weise entgegen. Dies 
gilt es anzunehmen, sofern wir es nicht än-
dern können. Vertrauen wir darauf, dass 
Gott uns nicht mehr zumutet, als wir tragen 
können.

4. Ja zur Freude 
Nichts ist so traurig wie ein freudloses Leben. 
Leben wir nicht viel zu gehetzt und ruhelos? 
Und übersehen wir das kleine Glück und die 
vielen alltäglichen Freuden? Ein Sprichwort 
sagt: «Freude, die wir anderen geben, strahlt 
ins eigene Herz zurück».

Wie kommen wir zu einem solchen Ja in 
unserem Leben?
Es kommt darauf an, das Ja täglich neu zu 
sagen. Unser Ja will-wie das Ja der Gottes-
mutter -immer wieder bestätigt und bekräf-
tigt werden. 
Das Ja zu sich selbst, zum Du, zum Kreuz, zur 
Freude: dieses Ja mit Geduld ist, wie bei  
Maria, letztlich Frucht des Glaubens und des 
Vertrauens auf Gottes Hilfe. 
Wir können beten: 
«Maria, du hast ja gesagt» damals in Naza-
reth. Du wusstest nicht, was dieses Ja im Ein-
zelnen bedeutet. Es war ein Wagnis. Du hast 
es-glaubend und vertrauend-immer wieder 
gesprochen. Auch unser Ja, das wir Gott ge-
ben, ist immer ein Vorschuss an Vertrauen. 
Hilf uns, offen zu sein für die Menschen, die 
uns begegnen! Hilf uns, bereit zu sein, offen 
zu sein-wie du, Maria! Segne und beschütze 
uns. 

Gerne lade ich Sie zur Feier des Festes  
«Verkündigung des Herrn» am Samstag, 
25. März um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Hilarius ein. 

� Es grüsst Sie Stanislav Weglarzy, Pfr.



NÄFELS

MITTEILUNGEN

PFARREIREISE 2023  
vom 2. bis 9. Mai nach Israel

Israel, das ist für uns zunächst einmal das 
Land der Bibel. Judentum und Christentum 
haben im Land ihre Wurzeln aber auch der 
Islam ist hier zu Hause. Es führt die Anhänger 
der drei monotheistischen Religionen zusam-
men und ist gleichzeitig Symbol ihrer Tren-
nung: ein Land, zwei Völker und drei Religio-
nen. Israel heute, das bedeutet: ein moderner 
Staat in der alten Welt des Orients, sozialer 
und politischer Brennpunkt in vielen Berei-
chen unserer Medien. 

Auf unserer Reise folgen wir den Spuren Jesu 
und verweilen an den Orten seines Wirkens, 
am See Genezareth, in der Wüstenland-
schaft und in Jerusalem. Wir werden Ge-
schichte erspüren, Zeitgeschichte erleben 
und Menschen vor Ort kennen lernen. Ge-
meinsam werden wir unterwegs sein in ei-
nem Land, das seit Jahrtausenden im Zent-
rum des Interesses steht. 

Es wird eine Reise für alle Sinne und für jedes 
Alter. Sind Sie neugierig geworden? Dann 
lade ich Sie herzlich ein, auf diese schöne 
Reise mitzukommen. 

Krankenkommunion/ 
Hausbesuch
Sind Sie krank oder gehbehindert, wünschen 
Sie ein persönliches Gespräch, einen Besuch 
oder eine Wohnungssegnung – kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel. 055 618 55 40  
(Pfarramt St. Hilarius) oder per E-Mail  
pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne sind wir 
für Sie da.

Vermietung
Unser Josefsheim, Giessenbrücke 12 in Nä-
fels (Saal mit Küche) steht für Veranstaltun-
gen, Feste und Feiern zur Verfügung. Für 
Fragen oder Reservationen wenden Sie sich 
bitte direkt an unser Pfarramt St. Hilarius, 
Näfels Tel. 055 618 55 40 oder per E-Mail 
pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne geben wir 
Ihnen Auskunft!

Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 15. März um 14.15 Uhr im Gast-
haus Löwen, Filzbach. Auskunft erteilt Frau 
Susanne Kamm, Tel. 079 768 19 76.

Pfadi Rauti
Samstag, 3. März – Kant. Delegierten Ver-
sammlung.

Samstag, 18. März – Nationaler Pfaditag.

Blauring Näfels
Samstag, 18. März – Frühlingsspecial

ZU DEN KOLLEKTEN

Für die Bedürftigen in unserer 
Pfarrei (5.3.)
Auch in unserem Pfarreigebiet gibt es Men-
schen, die unter Armut und unter finanziel-
len Nöten leiden. So danken wir Ihnen herz-
lich für die Solidarität und Unterstützung.

Schönstatt-Patres «Projekt  
Burundi» (12.3.)
Ein Zweig der internationalen Schönstattbe-
wegung bilden die Schönstatt-Patres. Im 
Herzen Afrikas betreuen sie die Heiligtümer 
von Mont Sion Gikungu in Bujumbura und 
Mutumba. In Bujumbura wirkte jahrelang 
unser verstorbener Missionar P. Otmar  
Landolt. Herzlichen Dank für jede Gabe!

Arbeitsgruppe Jugend und 
Familie (19.3.)
Der christliche Verein «Arbeitsgruppe Ju-
gend und Familie» setzt sich seit bald dreis-
sig Jahren ein für die christlichen Grundwer-
te in Familie und Gesellschaft.
Das geschieht nicht nur mit Worten, sondern 
auch mit Taten. Unterstützt werden Schwei-
zer Mütter und Väter mit mehreren Kindern. 
Da hilft schon ein Lebensmittelgutschein 
wieder einmal zu einem entspannten Gross-
einkauf und wird sehr dankbar entgegenge-
nommen. Diese Familien sind die Zukunft 
unserer Heimat.
Wir danken herzlich für das Mittragen und 
für Ihre grosszügige Gabe!

Fastenaktion (26.3.)
Die Ökumenische Kampag-
ne 2023 richtet den Fokus 
auf unsere Ernährung und 

deren Produktion. Die Art und Weise, wie 
wir heute Lebensmittel produzieren, ist für 
mehr als ein Drittel der schädlichen Treib-
hausgase verantwortlich. Klimagerechtigkeit 
verlangt, dass alle Menschen – auch die her-
anwachsenden und zukünftigen Generatio-
nen – ein Leben in Würde führen können. 
Für welche Welt wollen wir verantwortlich 
sein?
Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung.

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Marianische Frauen- und  
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 14. März in die Kloster-
kirche ein.
14.00	� Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30	 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen Sie 
den Lift vom rückwärtigen Hof (Rösslistrasse) 
aus. Die Regionalleiterin: Frau Anita Hefti, 
Tel. 055 612 14 78.

Frauen- und Mütterverein  
Näfels-Mollis

Der Frauen- und Mütterverein Näfels-
Mollis sucht Helfer/Innen für das Roll-
stuhlschieben
Jeden Freitag-Nachmittag (im Mai, Juni 
und August bis Oktober) holt eine Gruppe 
von ca. 4 Frauen die BewohnerInnen des 
Altersheim Letz, welche auf den Rollstuhl 
angewiesen sind ab, und macht mit Ihnen 
einen Spaziergang. Jede Gruppe hat ca. 1 
bis 2 x im Monat einen Einsatz.

Wer hätte Lust, mitzumachen und uns 
zu unterstützen? 
Für Fragen und Anmeldung wenden Sie 
sich bitte an: Frau Susanne Castano, Tel. 
055 612 48 56 oder per E-Mail susanne. 
gallati@bluewin.ch

Mittwoch, 1. März von 19.30 – 20.30 Uhr – 
KUNDALINI YOGA im Raum für Bewusst-
SEIN, Bahnhofstr. 37, Näfels, Auskunft  
und Kontakt: Frau Susanne Castano, Tel. 055  
612 48 56, susanne.gallati@bluewin.ch

Samstag, 25. März von 09.00 – 12.00 Uhr im 
Josefsheim – Sommerbörse für Kinderkleider 
& Spielsachen.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 1. März um 13.30 Uhr im Josefs-
heim. Kontaktperson: Frau Karin Aebli, Tel. 
055 612 50 87.

Senioren-Treffen –  
Spielnachmittag
Mittwoch, 8. März um 13.30 – 16.00 Uhr in 
der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Auskunft  
erteilt Frau Marie-Louise Müller, Tel. 055  
612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 8. März um 11.30 Uhr im Rest. 
Bären Mollis – Tel. 055 612 11 83.

Donnerstag, 17. März um 11.30 Uhr im Rest. 
National, Näfels – Tel. 055 610 13 57.

Freitag, 24. März um 12.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen, Filzbach – Tel. 055 614 13 35.



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

Donnerstag, 2. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

2. Fastensonntag

Samstag, 4. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	� Stiftsmesse für
	 – �Franz Heinzer-Pauschenschwein 

und Angehörige

Opfer: Antoniushaus Solothurn

Sonntag, 5. März 
Krankensonntag

09.30	 Pfarreigottesdienst
09.30	� Chinderfiir für Kinder vom Kinder­

garten bis zur 3. Klasse, im oberen  
Pfarreisaal

Ev.: Mt 17, 1-9
Was geschah auf dem Berg Tabor können 
wir nur erahnen, nicht begreifen, gläubig be­
kennen und in der Ruhe dieser Woche auf 
uns wirken lassen.
Durch die Geistkraft von Gott erst erkennen 
wir, was aus Worten und Zeichen im Herzen 
sich wandelt in einem Menschen, der, vom 
Gott, geliebt ist.

Dienstag, 7. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 9. März

10.00	� Hl. Messe im Alterswohnheim  
Bruggli

3. Fastensonntag

Samstag, 11. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – Rudolf Natterer
	 – Stefano Guarino

Opfer: Ärzte ohne Grenzen Schweiz

Sonntag, 12. März

09.30	 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 4, 5-42
«Was für eine Begegnung! Was für eine Er­
fahrung! Da hat einer in mir eine Quelle frei­
gelegt, die meinen Durst dauerhaft zu stillen 
vermag. In diesem Menschen da bin ich dem 
Lebendigen, dem Wesensgrund begegnet»; 
so erzählte sie es ihrer Freundin.

Dienstag, 14. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 16. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

4. Fastensonntag

Samstag, 18. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – �Ehepaar Rosa und Felix Weber-

Salzgeber
	 – �Carmelina und Heinrich Weber-

Zanni
	 – Eliana und Hans Ghibesi-Elia
	 – Mathilda Maria Beeler-Maggi
	 – Ida und Erhard Schüepp-Heeb

Opfer: Fonds für Aus- und Weiterbildung 
Glarus und Ausserschweiz

Sonntag, 19. März

Suppenzmittag

10.30	� Pfarreigottesdienst, anschliessend 
findet das Suppenzmittag in der 
Unterkirche statt

Ev.: Joh 9, 1-41
Jesus repariert nicht das kaputte Auge oder 
die funktionslosen Beine. Er macht die 
Schwachen stark und gibt den Hilflosen ihre 
Würde zurück.
Sehend sind nur die, die Mitmenschen se-
hen. Was muss ich mir von den Augen wa-
schen, damit auch ich meine Mitmenschen 
sehen kann und die mein Ansehen brau-
chen?

Dienstag, 21. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 23. März

09.30	 Müttermesse im Bruggli

5. Fastensonntag

Samstag, 25. März 
Verkündung des Herrn

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst

Opfer: Franziskanerkloster Näfels

Sonntag, 26. März

09.30	 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 11, 1-45
Die Ereignisse um Lazarus dienen der Ver-
herrlichung Gottes, sollen vor dem Tod Jesu 
das Vertrauen zu Gottes Leben schaffende 
Kraft stärken. Jesus betritt bewusst verspätet 
die Bühne, als Lazarus schon gestorben ist. 
Er wusste, was und warum er es so macht.

Dienstag, 28. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Dienstag, 30. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Jeden Mittwochabend um 18.00 Uhr 
wird das Rosenkranz gebeten in der 
Marienkapelle

25. März: Verkündigung des Herrn

«Der Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei ge-
grüsst, du Begnadete, der Herr ist mit dir. Sie 
erschrak  über die Anrede und überlegte, 
was dieser Gruss zu bedeuten habe. 

Da sagte der Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, 
Maria; denn du hast bei Gott Gnade gefun-
den. Siehe, du wirst schwanger werden und 
einen Sohn wirst du gebären; dem sollst du 
den Namen Jesus geben.»
Ev.: Lk 1, 26-31

Das Fest von der «Verkündigung des Herrn» 
am 25. März liegt neun Monate vor dem 25. 
Dezember, dem Fest der Geburt Jesu.

Neun Monate Schwangerschaft – klar. Doch 
das Fest liegt auch immer in der Nähe des 
Karfreitags – in diesem Jahr trennen rund 
zwei Wochen die Tage. Was der Kalender 
vorgibt, hat auch einen inneren Zusammen-
hang. «Sohn des Höchsten» nennt der Engel 
das Kind, das den «Thron seines Vaters» be-
kommen wird. 

Der «in Ewigkeit herrschen» und «Sohn Got-
tes» genannt wird. Alles, was der Engel sagt, 
ist wahr oder wird wahr, doch es ist die halbe 
Wahrheit: Jesu Lebensweg, der heute be-
ginnt, ist ein Kreuzweg.

Fröhlicher Frühlingsanfang!



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

GOTTESDIENSTE

Mittwoch, 1. März

10.00	 WGD im AZ Bergli, Glarus

Donnerstag, 2. März

14.15	 WGD im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 3. März

09.00	 Herz-Jesu-Freitag: Anbetung
10.00	 WGD im AZ Bühli, Ennenda

2. FASTENSONNTAG

Kollekte zugunsten: Unicef – Winterhilfe 
Ukraine

Samstag, 4. März

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 5. März – Patrozinium –  
Hl. Fridolin

09.30	� Hl. Messe: Vorstellung der Firmlinge 
mit Bischofsvikar Andreas Fuchs

Anschliessend Fastensuppe  
(sh. Plakat)
17.30	 Hl. Messe in it.

Montag, 6. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 7. März – Hl. Perpetua und 
Hl. Felizitas

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 8. März

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 10. März

09.00	 Hl. Messe

3. FASTENSONNTAG

Kollekte zugunsten des TUT-Vereins

Samstag, 11. März

18.00	 Vorabendmesse
Jahresgedächtnis für: Markus Kretschmar, 
Peter und Luise Kretschmar-Eglin und Ange-
hörige der Familien Kretschmar und Eglin
19.30	 Hl. Messe in kroat.

Sonntag, 12. März

09.30	 Hl. Messe
Stjz. für Johann und Barbara Hengartner-
Zimmermann
Im Anschluss Kirchenkaffee
17.30	 Hl. Messe in it.

Montag, 13. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 14. März

09.00	 Hl. Messe
19.00	 Anbetung

Mittwoch, 15. März

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 17. März

09.00	 WGD
Gedächtnis für Peter Gisler
10.00	 Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda

4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Kollekte zugunsten Lungenliga Schweiz

Samstag, 18. März

18.00	 Vorabendmesse
Stjz. für Hans Rainer und Maria Elisabeth 
Comiotto-Hösli
Gedächtnis für Luigi Codoni
Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua

Sonntag, 19. März

09.30	 Hl. Messe
Dreissigster für Franz Xaver Kaufmann
Gedächtnis für Luigi Codoni und Nora Wyss
11.00	� Hl. Messe in it/pt/sp. 
17.30	 Hl. Messe in it. fällt aus!

Montag, 20. März – Hl. Josef,  
Bräutigam der Gottesmutter Maria

17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 21. März

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 22. März

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli

Donnerstag, 23. März

19.00	 Taizéandacht

Freitag, 24. März

09.00	 Hl. Messe

5. FASTENSONNTAG

Kollekte zugunsten Fastenaktion

Samstag, 25. März

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 26. März

09.30	 Hl. Messe
11.00	 Hl. Messe in pt.
17.30	 Hl. Messe in it.

Montag, 27. März

17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 28. März

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 29. März

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli

Freitag, 31. März

10.00	 Hl. Messe

VERSTORBENE
 Am 17. Januar 2023 verstarb Frau Marie 
Luise Sieber-Cantieni. Wohnhaft: Alterszent-
rum Bühli, Ennenda. Die Urnenbeisetzung 
fand am 2. Februar 2023 statt.

 Am 28. Dezember 2022 verstarb Herr 
Franz Xaver Kaufmann. Wohnhaft: Bleiche-
strasse 17, Glarus. Die Bestattung fand am 
17.02.2023 statt.

Herr gib ihnen die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen. Amen

ZU DEN KOLLEKTEN

Unicef – Winterhilfe Ukraine 
(04./05.03.)
Für Millionen Leute in der Ukraine droht im 
Winter der Kampf ums Überleben. Tempera-
turen unter dem Gefrierpunkt, Schneetrei-
ben und der Mangel an Strom und Brenn-
stoffen verschlimmern die prekäre Situation 
zunehmend.

TUT-Verein (11./12.03.)
Was ist Religion? Warum gibt es Tag und 
Nacht? Fragen, auf die Kinder im TUT garan-
tiert eine Antwort erhalten. Das Magazin 
richtet sich an Kinder ab 8. Jahren. Gegen 
10 000 Kids und Teens lesen in der Deutsch-
schweiz die Zeitschrift.

Lungenliga Schweiz (18./19.03)
Sie unterstützen Kinder und Jugendliche mit 
zystischer Fibrose oder Asthma im Schulall-
tag oder im Arbeitsleben oder auch ältere 
Leute, um sie zu unterstützen, damit sie 
möglichst lange mobil bleiben.

Fastenaktion (25./26.03.)
Klimaextreme, wie ausbleibende Regenfälle 
oder übermässige Niederschläge, Trockenpe-
rioden oder Wirbelstürme gefährden den 
Anbau von Nahrungsmittel und damit das 
Recht auf Nahrung. Dies trifft kleinbäuerli-
che Familien immer härter, auch in der CH 
erleben wir Auswirkungen der Klimaerhit-
zung Jahr für Jahr stärker.

Vergelt’s Gott für Ihre Spenden.

ZEITUMSTELLUNG

Am 26. März 2023 von
02.00 auf 03.00 Uhr

ÖKUM. SPIELNACHMITTAG
Dienstag, 14. März 2023
ab 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
im Fridolinsheim Glarus



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

Einladung zur Fastensuppe am 5. März 2023
im Anschluss an die Hl. Messe um ca. 10.30 Uhr im Franz Böckle-Saal (Fridolinsheim)

Ohne Anmeldung

VORSTELLUNGSGOTTES-
DIENST DER FIRMLINGE

Am Fridolinstag, welcher auch der Suppen-
tag ist, stellen sich die Firmlinge vor. Im 
09.30 Uhr-Gottesdienst denken die Jugend-
lichen über den Firmweg nach und machen 
einen weiteren Schritt hin zum Sakrament 
des Heiligen Geistes, welches am Sonntag, 
23. April 2023 ist. 

Nach der Hl. Messe 
ist ein Gespräch mit 
dem Firmspender, Bi-
schofsvikar Andreas 
Fuchs, vorgesehen.
Im Zeugnis des Bi-
schofsvikars können 
die Jugendliche einen 
frohen Menschen 
kennen lernen, der 

sich in der Diözese Chur engagiert und sie 
mitleitet. Ihm ein herzliches Willkommen. 
Wir freuen uns auf interessante Gespräche, 
das Kennenlernen und er wird auch mit uns 
die Suppe auslöffeln. Nicht im sprichwörtli-
chen Sinn, sondern die Fastensuppe genies-
sen.
Wir wünschen unseren Firmlingen viel Freu-
de in der weiteren Zeit der Firmvorbereitung 
und beten mit ihnen.

Atme in mir, Du Heiliger Geist!
Dass ich Heiliges denke.
Treibe mich, Du Heiliger Geist!
Dass ich Heiliges tue.
Locke mich, Du Heiliger Geist!
Dass ich Heiliges liebe.
Stärke mich, Du Heiliger Geist!
Dass ich Heiliges behüte.
Hüte mich, Du Heiliger Geist!
Dass ich es nimmermehr verliere.

AKTIONSTAG ROSEN 2023

Ökumenische Kampagne
Die Rose als Beispiel für die Schönheit 

der Natur
Sa. 18. März, von 08.00 – ca. 13.00 Uhr, 

voraussichtlich Rathaus/Cityplatz

Die Rosenaktion ist fester Bestandteil in der 
40-tägigen-Fastenzeit. An über 400 Orten 
schweizweit werden Rosen für 5 Fr. verkauft. 
Die Folgen unseres Energieüberkonsums 
sind nicht schön. Lange Trockenheitsphasen 
und Naturkatastrophen führen die Men-
schen in Ernährungsunsicherheit und Armut. 
Dank jeder verkauften Rose können Fasten-
aktion, HEKS und Partner die Menschen dar-
in unterstützen, ihre Rechte einzufordern, 
sich dem Klimawandel anzupassen und mit 
agrarökologischen Methoden ihre Ernäh-
rung zu sichern. Rosen lassen sich auch digi-
tal erwerben und versenden, für ein Zeichen 
der Liebe, Freude und Wertschätzung. Zur 
Genesung, zum Geburtstag etc. Zeigen Sie 
Ihren Liebsten, dass Sie an sie denken. Auf 
«www.give-a-rose.ch» können Sie digitale 
Blumen mit einer Grussbotschaft verschi-
cken. 
Die kath. Pfarrei und Kirchgemeinde Glarus-
Riedern-Ennenda und die reformierte Kirche 
Glarus-Riedern beteiligen sich am Aktions-
tag. Mit dem Kauf einer Rose ermöglichen 
Sie Hilfe für die Ärmsten und bereiten Freude 
für sich oder ihre Lieben. 

OPFERLISTE 2022
Januar
01.01.	 Epiphaniekollekte� Fr.    367.10
08.01.	 Missio� Fr.    555.45
09.01.	 SOFO� Fr.    147.95
15.01.	 Caritas Kt. Glarus� Fr.    204.60
16.01.	 Sternsinger� Fr.    400.65
22.01.	 Ärzte ohne Grenzen� Fr.    555.45
29.01.	 Stiftung Wunderlampe� Fr.    315.95
Februar
05.02.	 Glarner Rollstuhltaxi� Fr.    226.95
12.02.	 Aus- und Weiterbild. Dek. GL� Fr.    250.10
19.02.	 Winterhilfe Kt. Glarus� Fr.    401.10
26.02.	 Krebsliga Glarus� Fr.    235.30
März
05.03.	 Caritas CH «Ukraine»� Fr.    976.80
12.03.	 Caritas Pfarrei� Fr.    325.10
19.03.	 Kirche in Not «Ukraine»� Fr.  1364.75
26.03.	 TUT Verein� Fr.    563.80
April
02.04.	 Fastenopfer
14.04.	 Karwochenopfer – Christen im
– 18.04. Hl. Land� Fr.    950.15
23.04. Stiftung Theodora� Fr.    345.40
Mai
07.05.	 SOFO� Fr.    379.75
14.05.	 Kinderspitex Glarnerland� Fr.    350.20
21.05.	 Firmung: Missio� Fr.  1041.10
28.05.	 Mediensonntag� Fr.    262.70
Juni
06.06.	 Caritas Pfarrei� Fr.    106.45
11.06.	 Priesterseminar St. Luzi� Fr.    240.25
18.06.	 Flüchtlingshilfe Caritas� Fr.    348.55
25.06.	 Papstopfer/Peterspfennig� Fr.    114.30
Juli
02.07.	 miva Schweiz				  
– 17.07.� Fr.    536.30
23.07.	 Tagesfamilien Glarnerland
– 31.07.� Fr.    406.50
August
06.08.	 Kirche in Not� Fr.    316.70
13.08.	 Erwachsenenbildung Dek. GL� Fr.    215.80
21.08.	 Ärzte ohne Grenzen
– 27.08.� Fr.    202.00
September
03.09.	 Aufgaben des Bistums Chur� Fr.    186.00
10.09.	 Glückskette� Fr.    423.35
17.09.	 Bettagsopfer-Inl. Mission� Fr.    108.95
18.09.	 Fachstelle helppoint Glarus� Fr.    758.25
24.09.	 Migratio Freiburg� Fr.    260.90
Oktober
01.10.	 ALO-Job, Schwanden� Fr.    198.70
08.10.	 SRK GL, Kinderbetreuung� Fr.    251.35
15.10.	 Kirche in Not� Fr.    890.90
23.10.	 Missio (Ausgleichfond)� Fr.    334.70
29.10.	 Priesterseminar St. Luzi� Fr.    478.65
November
05.11.	 Kath. Gymn. Bistum Chur� Fr.    287.25
12.11.	 Verein Fridlihuus� Fr.    251.80
19.11.	 Theologiestud. Bistum Chur� Fr.    575.80
26.11.	 Unviersität Freiburg� Fr.    363.65
Dezember
03.12.	 Arche für Fam. Schweiz� Fr.    353.55
10.12.	 St. Wunderlampe� Fr.    347.50
17.12.	 St. für Kinder in der Schweiz� Fr.    347.35
24.12.	 Kinderspital Bethlehem	
– 26.12.� Fr.  1782.95

Opfereinnahmen von Januar bis Dezember 
2022: Fr. 22 381.09
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GOTTESDIENSTE
Nach jeder wöchentlichen heiligen Messe 
um 09.30 Uhr in der Kirche Schwanden sind 
Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen eingela-
den. Für Personen aus der Region Glarus 
Süd, welche keine Fahrgelegenheit haben, 
wird ein Transport organisiert. 
Anmeldung im Sekretariat: 055 525 30 71

Gottesdienstordnung 

Mittwoch, 1. März

10.00	 Linthal	 Wortgottesdienst
		  mit Kommunion 
		  im Alters-/Pflegeheim
17.00	 Schwanden	 Rosenkranz	

Donnerstag, 2. März

10.00	 Elm	 Wortgottesdienst
		  mit Kommunion
		  im Alters-/Pflegeheim 
18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Freitag, 3. März

17.00	 Luchsingen	 Euch. Anbetung
17.30	 Luchsingen	 Rosenkranz
18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier
		  mit Herz-Jesu-Litanei
18.00	 Linthal	 Kreuzwegandacht
18.00	 Schwanden	 ökum. Gottesdienst
		  zum Weltgebetstag
		  im Sängersaal 
		  ref. Pfarrhaus Post

2. Fastensonntag

Kollekte für Hoffnung für KInder in Not

Samstag, 4. März

17.00	 Mitlödi	 Eucharistiefeier
18.00	 Luchsingen	 GD it./dt. Missione

Sonntag, 5. März

09.30	 Schwanden	 Familiengottesdienst
		  Apéro
11.00	 Engi	 Wortgottesdienst 
		  mit Kommunion

Montag, 6. März

18.00	 Schwanden	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 7. März

08.30	 Schwanden	 Anbetung
09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier 
		  Zmorgä 
18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 8. März

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  im Alters-/Pflegeheim
17.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 9. März

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Freitag, 10. März

15.00	 Linthal	 Kreuzwegandacht
18.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier

3. Fastensonntag

Kollekte für die die Pro Senectute

Samstag, 11. März

18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier
	 Stiftmesse:
	 Tina und Eugen Burlet-Pitsch

Sonntag, 12. März

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier 
11.00	 Betschwanden	ökum. Gottesdienst 
		  zur Fastenzeit
		  in ref. Kirche
		  mit Fastensuppe

Montag, 13. März

18.00	 Schwanden	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 14. März 

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 15. März

10.00	 Linthal	 Wortgottesdienst 
		  mit Kommunion
		  im Alters-/Pflegeheim
17.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 16. März

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Freitag, 17. März

18.00	 Linthal	 Kreuzwegandacht

4. Fastensonntag

Kollekte für Radio Maria

Samstag, 18. März

18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier 
18.00	 Schwanden	 ökum. Gottesdienst
		  zur Fastenzeit
		  im Sängersaal
		  ref. Pfarrhaus Post

Sonntag, 19. März 

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  mit Hl. Josef-Fest

Montag, 20. März 
Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria

18.00	 Schwanden	 Kreuzwegandacht
18.30	 Luchsingen	 Primetime – Abendlob

Dienstag, 21. März 

09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  euch. Anbetung
18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 22. März

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  im Alters-/Pflegeheim
17.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 23. März

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Freitag, 24. März

18.00	 Linthal	 Kreuzwegandacht

5. Fastensonntag 

Kollekte für Fastenaktion 

Samstag, 25. März 
Verkündigung des Herrn

17.00	 Engi	 Eucharistiefeier
		  Kapellgemeinde

Sonntag, 26. März

Sommerzeitumstellung

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier

Montag, 27. März

09.30	 Schwanden	 Eucharistiefeier
19.00	 Schwanden	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 28. März 

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 29. März

10.00	 Linthal	 Wortgottesdienst
		  mit Kommunion
		  im Alters-/Pflegeheim
19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 30. März

18.00	 Linthal	 Rosenkranz
19.00	 Schwanden	 Versöhnungsfeier 
		  Beichtgelegenheit

Freitag, 31. März

18.00	 Linthal	 Kreuzwegandacht

ZU DEN KOLLEKTEN

Hoffnung für Kinder in Not 
(04./05.03)
Mit dieser Kollekte werden notleidende  
Kinder in Ost-Europa und Brasilien unter-
stützt um deren Zukunft sichern zu können.

Pro Senectute (11./12.03.)
Die gemeinnützige und kantonale Stiftung 
Pro Senectute setzt sich für selbstbestimmtes 
und lebenswertes älter werden ein.

Radio Maria (18./19.03.)
Das Augenmerk für dieses Jahr wird auf die 
Vertiefung ihres Apostolats gerichtet.

Fastenaktion (25./26.03.)
Die ökumenische Kampagne 2023 richtet 
den Fokus auf unsere Ernährung und deren 
Produktion.
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HOHE GEBURTSTAGE
Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat März ihren hohen 
Geburtstag feiern werden:

Albert Mathilde, Aranibar Nelly, Baum-
gartner Malvina, Bissig Johann, Degenati 
Anna, Frasson Adelino, Gnos Martha, 
Grass Ulrich, Küng Ida, Mächler Emil, 
Marti Maria, Richiusa Antonino, Scarpelli 
Anna Maria, Schmid Thomas, Tondo 
Rita, Unger Oskar, Walker Margaretha, 
Welti Josefine, Zweifel Gertrud

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERANSTALTUNGEN

Weltgebetstag aus Taiwan
Den ökumenischen Frauenweltgebetstag

unter dem Motto «Ich habe 
von eurem Glauben gehört» 
feiern wir am Freitag, 3. März 
um 18.00 Uhr im ref. Pfarrhaus 
Post, Sängersaal, Schwanden.

Zmorgä nach der Messe 
Am Dienstag 7. März 
sind Sie wieder nach der 
Messe zum Frühstück ins 
Pfarreizentrum Schwanden 
herzlich eingeladen. 

Nachmittagskaffee
Am Dienstag, 14. März, von 14.00 bis 
16.00 Uhr sind Sie wiederum herzlich ins 
Pfarreizentrum eingeladen. 

Senioren-Mittagstische
Donnerstag, 9. März – 11.30 Uhr
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 

Donnerstag, 16. März – 11.30 Uhr
«Luchsinger Mittagstisch»
Restaurant Adler, Schwanden
Anmeldung: 055 643 16 78  (R. Lehmann)

Donnerstag, 16. März – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»
Restaurant Rütihof
Anmeldung: 055 653 13 63  (H.R. Zweifel)

Ökum. Alters-Nachmittage
Mittwoch, 15. März – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
Im Pfarrhaussaal Betschwanden
Infos: 055 654 16 47 (Doris Galli)

Samstag, 18. März – 14.30 Uhr
Ökum. 60+Nachmittag mit Musik
im Mehrzweckraum Mitlödi

Ökumenische Gottesdienste
Sonntag, 12. März – 11.00 Uhr
In der ref. Kirche Betschwanden
anschliessend Fastensuppe

Samstag 18. März – 18.00 Uhr
Ref. Pfarrhaus Post, Sängersaal, Schwanden
keine Fastensuppe

Bibelgruppe Immanuel
Jeweils von 19.45 bis 21.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Schwanden. Nächste Treffen:
Montag, 6. und 20. März

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 28. März – 13.30 Uhr 
Gerne erteilt Luzia Moser  
nähere Auskunft.  
Natel: 079 258 71 25 �

MITTEILUNGEN

Fest des Heiligen Josef
Am 19. März feiern wir das 
Fest des Heiligen Josef, dem 
Bräutigam Mariens. Ein 
schweigsamer Heiliger, so 
stellt ihn uns die Heilige 
Schrift vor. Aber umso mehr 
war er ein Hörender, der in 

der Botschaft des Engels immer die Weisung 
Gottes für sich und seine Familie erkannte.
Zur Ehre des Schutzpatrons beten wir die 
Novene zum heiligen Josef, die am 10. März 
in der Kirche Schwanden startet und am 18. 
März endet.
Die Novene zum heiligen Josef liegt zum Ge-
bet – in der Kirche oder zu Hause – in Linthal, 
Luchsingen und Schwanden auf.

Kapellgemeinde Engi
Einladung zur Messe mit anschliessender  
Kapellgemeindeversammlung am
Samstag, 25.03.2023 um 17.00 Uhr
in der Peter und Paul Kapelle in Engi.

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3. 	 Protokoll der letzten Versammlung
4. 	 Rechnung 2022 und Budget 2024 
5. 	 Jahresbericht 
6.	 Mitteilungen aus dem Seelsorgeraum
7.	 Mitteilungen aus der Kirchgemeinde
8.	 Anträge
9.	 Allfälliges

Versöhnungsfeier 
Donnerstag, 30. März – 19.00 Uhr
In der Kirche Schwanden

Wichtige Daten
Erstkommunionfeier
Sonntag, 16. April um 10.00 Uhr
in der Kirche Schwanden

Firmung
Sonntag, 18. Juni um 10.00 Uhr
in der Kirche Schwanden

RÜCKBLICK

«Zmorgä» nach der Messe

Minitag nach der Messe

Familiengottesdienst mit Mittagessen



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Stanislav Weglarzy� 055 618 55 40
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm	 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Zaunstrasse 8, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Sekretariat
Mariangela Richiusa� 055 640 39 10
glarus@missioni.ch 
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di/Mi/Do� 08.00 –11.00 Uhr 

Suore Näfels� 055 612 28 00

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarradministrator Josef-Michael Karber
josef.karber@gmx.de� 055 610 17 33

Sakristan 
Bruno Kaufmann� 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
www.pfarrei-naefels.ch
Pfarramt
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug	 055 618 55 40
pfarramt@kath-naefels.ch
PC-Konto 87-1946-9

Seelsorger
Pfarrer
Stanislav Weglarzy	 055 618 55 40 
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil	 055 618 55 43  
  	 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch

Seelsorger im AH Letz
P Christoph-Maria Hörtner

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt� www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Brigitte Toscan� 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr	 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do	 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr
Seelsorger
Pfarrer
Krzysztof Glowala	 055 640 22 77
pfarrer.glowala@sankt-fridolin.ch
Diakon
Markus Niggli 	 079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner	 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt� www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold	 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Fr � 09.00 –12.00 Uhr
Do� 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Dr. Daniel Prokop 	 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch
Seelsorgeraumkoordinator
Dipl. Theol. Christopher Zintel 	  	

078 919 00 22
christopher.zintel@kathglarussued.ch

Die Zeit ist erfüllt.  
Das Reich Gottes ist nahe! 
Erneut haben wir die Fastenzeit begonnen. 
Das ist eine Zeit der stillen Töne. Der Blumen­
schmuck fehlt in unseren Kirchen. Zurück­
haltender sind die Gottesdiente in ihren Zei­
chen und Tönen. Alles lädt uns dazu ein, 
achtsamer und stiller zu werden und mit  
offenem Herzen, mit leeren Händen dem 
Geheimnis Gottes in diesen vierzig Tagen  
der Vorbereitung auf das Osterfest zu be­
gegnen.
Am Beginn dieser Tage stand die Botschaft 
des Evangeliums: «Die Zeit ist erfüllt. Das 
Reich Gottes ist nahe»! 
Diese Ankündigung der neuen Heilszeit  
gilt uns – Dir und mir. Uns allen wird Jesus 
Christus als der neue Anfang geschenkt. 
Wie werden wir in diesen kommenden Ta­
gen der Fastenzeit darauf antworten?
Die Antwort, die der Zusage Gottes ent­
spricht, ist einzig und allein unser Glaube. Zu 
ihm lädt uns Jesus Christus mit den Worten 
ein: «Glaubt an das Evangelium». 
Glaube – das ist der Weg zum lebendigen 
Gott.
Glaube – das ist Verwurzelung im Urgrund 
des Lebens, tiefer als alles.
Glaube – das ist die Bereitschaft, sich den 
grösseren Möglichkeiten Gottes zu über­
lassen.

Dieser unser Glaube ist immer zugleich ein 
versuchter Glaube, ein herausgeforderter 
Glaube.
Gerade diese Tage der Fastenzeit sind eine 
beständige Einladung an jeden einzelnen 
von uns, sich mit seinem persönlichen Glau-
ben an Jesus Christus auseinanderzusetzen 
und wieder mehr Tiefgang im Glauben zu 
finden.
Gerade in den Tagen der Fastenzeit sind wir 
auf den Weg der Klärung unseres Glaubens 
gerufen: Lassen wir Gott auch wirklich Gott 
sein? Haben wir Respekt vor dem Geheim-
nis, das er ist? Sind wir bereit, unsere selbst-
gemachten Gottesbilder abzulegen und ihn 
wirklich gross
sein zu lassen über uns?
Was uns als Hilfe für unseren Glaubensweg 
geschenkt ist, das ist das Lebenszeugnis 
Jesu, der durch alle Versuchungen des Le-
bens hindurchgegangen ist und dadurch sei-
nen Glauben
bewahrt hat. Er verkündet uns immer wieder 
die Zusage des neuen Anfangs: Das Reich 
Gottes steht vor der Tür. Deshalb ist dieser 
Jesus für uns alle das liebevolle Entgegen-
kommen
Gottes. Jesus ist und bleibt für uns der Bot-
schafter der Hoffnung. Mit ihm vor Augen 
und mit ihm an der Seite können wir in ös-
terlicher Freude und Hoffnung – den Weg 
unseres Glaubens – wagen!

Jesus hat seine 
Fussabdrücke, 
seine Spuren 
überall auf der 
Welt hinterlassen: 

Welchen Spuren 
folgst du in  
deinem Alltag?

Welche Spuren 
hinterlässt du  
in deiner Umge-
bung?

Gerne wünsche ich Ihnen allen einen guten 
Weg durch die Fastenzeit in der Vorberei-
tung auf das Fest der Auferstehung unseres 
Herrn.

Herzlichst
Pfr. Stanislav Weglarzy, Dekan 

SPITALGOTTESDIENST
Am Sonntag, 5. März 2023 findet um 09.45 
Uhr der Spitalgottesdienst im Gibelzimmer, 
Haus 1, 3. Stock statt.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt an 
die jeweiligen Pfarrämter:
Nr. 04	 April� Montag, 13.03.2023
Nr. 05	 Mai� Donnerstag, 06.04.2023
Nr. 06	 Juni� Montag, 08.05.2023

DEKANAT


